Unterrichtseinheit
 'Wald: Natur oder Nutzfläche?'
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Nationalratsdebatte

Rolle Transportunternehmer mit Freund im Holzhandel (SVP)
Situation:
Sie sind Transportunternehmer und haben wegen der Rezession zu wenig Aufträge für Ihre grosse Lastwagenflotte, insbesondere für die neuen Grosslastwagen. Sie sind in der SVP, wo Sie auch Ihren guten Freund kennengelernt haben, der ein Holzhandelsunternehmen führt. Der Freund wäre froh, wenn das Holz billiger in den Handel käme, dann könnte er noch mehr nach Italien exportieren.

Ihre Ziele sind

-
alles Holz soll genutzt werden und möglichst billig auf den Markt kommen

-
die ganz grossen, neuen Lastwagen sollen ohne Gewichtsbeschränkung oder zumindest bis 40 anstatt nur bis 25 Tonnen das Holz aus dem Wald abtransportieren dürfen

-
dass die Abtransporte des Holzes ins Ausland mit 40 Mio. Franken Subventionen verbilligt wird

-
dass die Zollformalitäten für Holztransporte abgeschafft werden

-
dass die Entwicklungshilfe der Schweiz Gratislieferungen von Holz zu Wiederaufbauzwecken in kriegsversehrte oder Erdbeben geschädigte Länder übernimmt

Argumente

könnten sein

-
der Wald muss sauber gepflegt und alles Holz weggeführt werden, damit keine Schädlinge im toten Holz gedeihen können

-
die Gewichtsbeschränkung muss abgeschafft werden, da das Holz unterschiedlich schwer ist und im Wald keine Waagen zur Verfügung stehen, um das Ladegewicht zu bestimmen; die Chauffeure haben alle Hände voll zu tun und es wäre nicht gut, sie noch bei Übergewicht zu bestrafen oder ihnen gar den Führerschein zu entziehen

-
die neuen, saubereren Lastwagen machen noch weniger Abgase, wenn sie in einem Mal fahren mehr transportieren dürfen

-
der Holzmarkt in der Schweiz muss durch Exporte entlastet werden

